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660'000 Franken für Projekte in den Berggemeinden
Der Vorstand der Schweizer Patenschaft für Berggemeinden hat im Juni 2024 insgesamt 29 Projekte behandelt und Beiträge von 660'000 Franken beschlossen. Die unterstützten Projekte befinden sich in den Kantonen Graubünden, Wallis, Tessin, Bern, Glarus, Uri, Nidwalden, Luzern, Appenzell Ausserrhoden, Appenzell Innerrhoden und St. Gallen.
Die Herausforderungen für Berggebiete werden oft durch geografische und klimatische Einflüsse erschwert. Dennoch müssen die zahlreichen Aufgaben erledigt werden: Infrastrukturen, wie Wasser- und Energieversorgungen, Schutzvorkehrungen gegen Naturgefahren, Aufräum- und Wiederaufbauarbeiten nach Naturkatastrophen, Ausbildung der jungen Generation, um nur einige zu nennen. In den Bergen sind die Massnahmen zur Pflege und Erhaltung der Alpen sehr wichtig. Die Lösungen sind dank dem grossen Engagement der Bevölkerung vorhanden, allzu oft aber reichen die eigenen Mittel der finanzschwachen Berggemeinden und -korporationen nicht aus, um die Projekte zu realisieren. Dank der ungebrochenen Solidarität der Gönnerinnen und Gönner kann die Schweizer Patenschaft für Berggemeinden mit der Restfinanzierung oder einem Teilbetrag zum Gelingen verhelfen.
Erschliessungen als Lebensader
Mehrere namhafte Beträge kann die Schweizer Patenschaft für Berggemeinden für die Sicherstellung der Verkehrsverbindungen beitragen. Diese dienen als Arbeitsweg, zur Erschliessung von Alpen, Schutzwäldern und -bauten und als Schulweg. So gehen 200'000 Franken an das Strassenbauprojekt in Bristen in der weitläufigen Gemeinde Silenen UR sowie 75'000 Franken an die Wiederherstellung der Forststrasse Roré-Laura in Roveredo GR. Die Flurgenossenschaft Eschlenstrasse in Wolfenschiessen NW kann die Schweizer Patenschaft für Berggemeinden mit 10'000 Franken für die neue Wald- und Alperschliessung unterstützen, 90'000 Franken trägt sie an die Sanierung der Seilbahn Golzern in Silenen UR bei.
Schutzbauten sind ein Dauerthema
Bauliche Massnahmen zur Sicherheit von Bevölkerung, Siedlungen, Kulturland und Verkehrswegen sind ein Dauerthema für die Berggemeinden und -korporationen. Die Flurgenossenschaft Hütten-Scheidegg-Warteggen-Kronberg im Bezirk Gonten AI kann mit 10'000 Franken für die Rutschsanierung der Flurstrasse nach Starkniederschlägen unterstützt werden. Die Gemeinde Obergoms VS erhält weitere 4'200 Franken für den Hochwasserschutz Aegina in Ulrichen. Damit konnten für dieses Projekt bereits 54'400 Franken ausgerichtet wurden. Die Gemeinde Scuol GR erhielt, nachdem bereits über 400'000 Franken gesprochen wurden, zusätzliche 11'800 Franken für den Hochwasserschutz Pradella. 
Aktuelle Projekte finden Sie unter: https://patenschaftberggemeinden.ch/projekte/gemeinden
Weitere Informationen erhalten Sie auch unter Telefon: 044 382 30 80
Mail: info@patenschaft.ch 
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